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Aus dem Programm

Bonn, 26. und 27. November 2004

Freitag, 26. November 2004

Begrüßung und Einleitung
Prof. Dr. Dres. h.c. Marcus Lutter,
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn

Normenhierarchie für die SE
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Hommelhoff,
Ruprecht-Karls-Universität, Heidelberg

Satzung und Satzungsgestaltung in der SE
RA, FAStR, Dr. Christoph H. Seibt, LL.M.
Freshfields Bruckhaus Deringer, Hamburg

Die Gründung einer SE
Prof. Dr. Walter Bayer,
Friedrich-Schiller-Universität, Jena

Die Eintragung der SE im Handelsregister
Prof. Dr. Detlef Kleindiek,
Universität Bielefeld

Minderheitenschutz bei der Gründung einer SE
RA Dr. Jochen Vetter,
Hengeler Mueller, Düsseldorf

Die Finanzverfassung der SE
Prof. Dr. Holger Fleischer, LL.M.,
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn

Aktien der SE und Börse
Prof. Dr. Hanno Merkt, LL.M.,
Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg

Die monistische Verfassung einer SE
Dr. Christoph Teichmann,
Ruprecht-Karls-Universität, Heidelberg

Hauptversammlung und Anfechtung in der SE
Prof. Dr. Gerald Spindler,
Georg-August-Universität, Göttingen

Samstag, 27. November 2004

Das Konzernrecht der SE mit Sitz in
Deutschland
Dr. Silja Maul, National Expert, 
Europäische Kommission, Brüssel

Die Mitbestimmung in der SE
Prof. Dr. Hartmut Oetker,
Friedrich-Schiller-Universität, Jena

Steuer und SE
Prof. Dr. Harald Schaumburg,
Flick Gocke Schaumburg, Bonn

➞

Die Einführung der Europäischen (Aktien-) Gesellschaft erleichtert deutschen, europaweit agierenden Unter-
nehmen die grenzüberschreitende Betätigung und stärkt deren internationale Wettbewerbsfähigkeit. Sie er-
möglicht Unternehmen eine Expansion und Neuordnung über Ländergrenzen hinweg, ohne die kostspieligen
und zeitaufwändigen Förmlichkeiten beachten zu müssen, die bislang mit der Gründung von Tochtergesell-
schaften verbunden sind. Die Europäische Gesellschaft eröffnet besonders für kleine und mittlere Unterneh-
men neue und unbürokratische Chancen, ihr Engagement im Ausland zu verstärken. Das Symposium bietet
Ihnen einen aktuellen, kompetenten und praxisnahen Einblick in die Gestaltungsalternativen der SE, wobei
Sie auch exzellente Fachmeinungen in den Diskussionsrunden und alles Wesentliche zu diesem Thema in
komprimierter Form erfahren.
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Veranstalter:
Zentrum für Europäisches Wirtschaftsrecht
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Verlag Dr. Otto Schmidt KG 
Unter den Ulmen 96-98, 50968 Köln

Tagungsbeitrag Der Tagungsbeitrag deckt die Tagungs-
auslagen inkl. Arbeitsunterlagen, Pausengetränke,
Mittagessen und Abendveranstaltung und beträgt 
200,– € zzgl. 16 % Umsatzsteuer. 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie die Anmeldebestätigung und eine Rechnung.

Zimmerreservierungen Für Teilnehmer an dem 
„SE“-Symposium steht im Tagungshotel ein
begrenztes Zimmerkontingent zu einemSonderpreis
(EZ/ÜF 106,– €) zur Verfügung. 

Bitte nehmen Sie Ihre Reservierung direkt im Hotel vor.

Tagungsadresse Hotel Bristol, Prinz-Albert-Straße 2,
53113 Bonn, Tel. 0228 26980, Fax 0228 2698222

Noch Fragen? Wenden Sie sich bitte an den
Verlag Dr. Otto Schmidt, Unter den Ulmen 96-98
50968 Köln, Tel. 0221 93738-656
(Frau Horwat), Fax -969
E-Mail: seminare@otto-schmidt.de
www.otto-schmidt.de

Ich melde mich an zum „SE“-Symposium am 26. und 27. Novem-
ber 2004. Die Kostenpauschale beträgt € 200,– zzgl. 16 % Um-
satzsteuer (inkl. Arbeitsunterlagen, Pausengetränke, Mittagessen
und Abendveranstaltung).

Fax und fertig! 0221 93738-969
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Anmeldung/Rücktritt Anmeldungen sind verbindlich. Im Falle der Über-
buchung wird der Anmeldende unverzüglich informiert. Bei zu geringer
Teilnehmerzahl behalten wir uns eine Seminarabsage vor. Bei schriftlichem
Rücktritt bis 14 Tage vor Seminarbeginn erstatten wir den vollen Seminarpreis.
Danach wird bis zum 7. Tag vor dem Seminar 50 %, anschließend der volle
Seminarpreis erhoben. Die Benennung eines Ersatzteilnehmers ist jederzeit
möglich.
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